
große Gefahren mit durch Zerrungen der
nbaren Bänder oder Verrenkungen des Kugel
enks der Schultern
0 Nach dem Trinken der Sänglinge lege man ſie

ruhig auf den Rücken damit ſie nicht ſogleich erh aus gleichem Grunde unterlaſſe man auch

viel empfohlene Abwiſchen des Mundes da es
eichfalls zum Erbrechen reizt

Schwächliche Kinder ſollen täglich zwei Meſſer
pitzen voll Honig in 4 Liter Milch gekocht er
alten und in kurzer Zeit wird ein gebrechliches
ind ſich erholen So kann gyuig noch in viel

acher Weiſe im Haushalte an nützlichſte ver
endet werden

Für die Küche
Harzhaſe Man nimmt einen reinen irdenen

topf ſchüttet darein ein wenig Eſſig legt eine
Sage grünes Schweinefleiſch beſtreue dasſelbe mit
feffer und ganzen Nelken 6 Stück ſchneide

Xinige Zwiebelſtückchen daran ſowie ein wenig
itronenſchale mit Larchenblättern darauf kommt

ine Lage Haſenfleiſch mit dem gleichen Gewürz
ein Aufguß von Haſenblut dann folgt wieder

Echweinefleiſch und Haſenfleiſch bis der Topf X voll
Iſt dann ſchüttet man das übrige Haſenblut nebſt
ſſig Waſſer Salz dazu bis der Topf voll iſt
miere den Deckel mit Teig decke ihn darauf und

elle den Topf zwei Stunden in den gewärmten
ackofen Man kann die Speiſe dann längere Zeit

ufbewahren und erwärmt zu jeder Tageszeit eſſen
Eine kräftige Fleiſchſpeiſe wird auf folgende
iſe bereitet Für ſechs Perſonen rechnet manei Pfund Rindfleiſch Dies wird in Scheiben ge

chnitten gellopft und mit Pfeffer Salz und ge
iebenen Zwiebeln beſtrichen Dann ſchält man ſo
iel Kartoffeln als nötig putzt das nötige Grüne
Is Kohlrabi ar Peterſilienwurzel Kraut Wir

t g Mohrrüben ſauber ab und legt dies auf den
oden eines ziemlich großen Topfes Darauf kommt

ine Lage Fleiſch eine Lage Kartoffeln und ſo fort
is der Topf ungefähr dreiviertel voll iſt Dann
eßt man ſo viel Waſſer darauf daß es handbreit
rüber ſteht tut das fehlende Salz ſowie 8
ine geriebene Zwiebeln daran und läßt dies 23
nden r kochen Man kann auch halb

ind und halb Hammelfleiſch dazu verwenden
Bohnengemüſe Möglichſt zarte grüne Bohnen

S rden abgezogen gewaſchen und in fün Zentiter lange Stücke gebrochen Dann iut u ſie
t geſchälten und in Stücke geſchnittenen Kartoffeln

etwas Bohnenkraut auch Pfefferkraut genannt
einen Topf gießt Hammelbonillon durch einen
iher darauf daß ſie darüber ſteht und kocht das

emüſe weich Zuletzt fügt man falls erforderlich
etwas Salz nach darf hinzu nimmt das

nenkraut heraus rührt alles gut um und läßt
gut aufkochen daß es recht ſämig wird Das

ne feiſch legt man ins Gemüfe wenn dieſes
fertig iſt
E WMaſſinata Venezianiſches Rezept Man

aucht 250 Gr entſteinte Kirſchen 125 Gr Erd
eren ebenſoviel Himbeeren und Johannisbeeren
d 47 feingeſchnittene enthäutete Aprikoſen Die
üchte werden in eine Flaſche leichten aber guten
eißwein gelegt Dann kocht man 375 Gr Zucker

Liter Waſſer zu dickflüſſigem Syrup legt
grauf die aus dem Wein genommenen Früchte
nein und läßt ſie langſam darin durchziehen Bei

tunden in Eis füllt es in eine Terrine und tut
im Anrichten eine halbe Flaſche gut gekühlten

aumwein e Glas kleingeſchlagene ſauber
waſchene Eisſtückchen hinein Kleine Löffelbiskuits
bt man nebenher

S Obſteſſig für Zanrbal ungen Jn einen großen
inernen Topf wirft man die Abfälle des Obſtes
wie das Fallobſt worauf man ſo viel kochendes

er daß es gerade darüber ſteht Dienüchſten Abfälle und das nächſte Fallobſt fügt man
z nd gießt mehr Waſſer auf bis der Topf ge
üllt iſt Bei warmem Wetter ſetzt man ihn mit
einem Tuche bedeckt in die Sonne bei kaltem Wetter

die Nähe des Ofens oder des Herdes Weitere
ſäte ſind nicht nötig Jn 8 Wochen iſt das
ſſer zu einem vortrefflichen Eſſig geworden

Für Familie und Haus
Obſtkuchen

wWinen guten Hefenboden für Obſtkuchen machen Sie

endermaßen Auf ein halbes Kilogramm Mehl 30
m friſche Hefe vom Bäcker Liter ſüße Milch

Gramm Butter 85 Gramm Zucker und zwei Eier
Mehl ſchütten Sie in einen Napf nehmen davon
Eßlöffel voll ab tun es in ein Töpfchen in

ſchen haben Sie die Hefe in einem Taſſenkopf voll
Milch zergehen laſſen dabei müſſen Sie umrühren
keine Klümpchen bleiben Dieſe aufgelöſte Hefe

gibt man jetzt in den Wein ſtellt alles mehrere K
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ſchütten Sie zu dem Mehl im Töpfchen und rifhren es
tüchtig um dann gießen Sie dies alles in die Mitte des
übrigen Mehls im Napf in das Sie oben ein Grübchen
gemacht haben und warten bis dies Hefenſtück ein wenig
aufgelaufen und oben glatt geworden iſt Jn einen
andern Napf tun Sie nun die zerlaſſene Butter die Eier
und den Zucker und rühren es tüchtig daß es ganz
ſchaumig wird dann geben Sie das aufgegangene Hefen
ſtück das Sie unter das andere Mehl gut gemiſcht haben
zu der Maſſe mit den Eiern und zuletzt die Milch dazu
rühren und kneten alles glatt man muß die Hände dazu
nehmen die man in Mehl taucht und arbeiten es tüchtig
durch Dann ſtellen Sie den Teig eine Stunde an den
Herd aber nicht zu heiß und decken ihn mit einem reinen
Tuch zu daß er nochmal aufgeht Jſt das geſchehen ſo

tüchtig ab und ſtreichen wenig Butter darüber Darauf
breiten Sie den Teig dünn aus etwa einen halben
Zentimeter dick beſtreichen ihn oben auf mit zerlaſſener
Butter mittels eines Pinſels oder Teelöffels legen nun
die Früchte etwa halbe Pflaumen mit der offenen Seite
nach oben dicht auf den Kuchen beſtreuen ihn mit Zucker
oder wenn Sie ihn ganz fein machen wollen geben Sie
einen Guß darauf der aber erſt übergoſſen wird wenn
der Kuchen im Backen iſt Dieſer Guß wird aus Liter
ſüßer oder ſaurer Sahne Schmand und 4 Dottern feſt
zuſammen gequirlt dann noch 2 ganze Eier und 4
Eßlöffel voll Zucker daran getan dieſen Guß muß man
tüchtig quirlen und wenn er ganz vermiſcht iſt über den
heißen Kuchen recht egal verteilen Der Kuchen muß
etwa 54 Stunden n mäßig heißem Ofen backen und
kann man wenn man z B Heidelbeeren oder Brom
beeren aufgelegt hat noch Butterflöckchen darauf ſtreuen
und dann Semmelbröſel und Zucker doch bei andern

geſchälten Aprikoſen uſw tut man beſſer nur Zucker
darauf zu geben Uebrigens kann man auch erſt Kompott
kochen und dies auf den Kuchen tun doch iſt das Ge
ſchmacksſache

Das Jnſtandhalten der Nähmaſchinen Soll
die Nähmaſchine viele Jahre in gutem Zuſtande ver
bleiben ſo muß dieſelbe allmonatlich mindeſtens
einmal gereinigt und friſch eingefettet werden Zu
dieſem Zweck entfernt man zunächſt das Schiffchen
aus der Maſchine Nun wird mittels eines kleinen
mit reinem beſtem Petroleum gefüllten Oelkänn
chens von dieſer Flüſſigkeit in die Oellöcher und an
alle reibenden Teile oben und unten in die Maſchine
getröpfelt und die Maſchine einen Augenblick ge
treten und zwar muß S ſich vorwärts und rück
wärts bewegen laſſen Jſt dies geſchehen ſo wiſchtman die Teile mit einem ten ſorgfältig aus
bis ſie ganz rein und trocken ſind Nun werden
dieſelben wieder eingefettet und zwar mit gutem
ogenanntem Maſchinenöle das wirklich genügenden
Fettgehalt hat und frei von Staub und Faſernteilen
iſt Man reinigt jetzt noch den Treibriemen indem
man das angeſetzte Pech abſchabt ihn mit Petro
leum tüchtig abreibt und denſelben dann wieder an
der Maſchine anbringt Ebenſo ſetzt man das
Schiffchen wieder ein Eine regelmäßig ſo behan
delte Maſchine wird viele Jahre hindurch leicht und
ſchnell ohne Hinderniſſe und unangenehme Störung
arbeiten ohne daß ſich die reibenden Maſchinenteile
abſchleifen

Gutes Mehl Jede r Hausfrau muß
die Waren welche in der Wirtſchaft gebraucht wer
den nach ihrer Güte zu beurteilen verſtehen Be
ſonders notwendig iſt dieſes beim Einkauf von
Mehlſorten Gemüſe Gewürz Fleiſch Geflügel
Kolonialwaren und anderen Artikeln damit ſie nicht
übervorteilt wird Beim Einkauf von Mehl achte
man zunächſt auf die Farbe Jſt dieſe weiß mit
einem gelblichen Schein ſo iſt das Mehl zu emp
fehlen hat es dagegen einen bläulichen Schimmer
oder kleine ſchwarze Fleckchen ſo ſtehe man vom
Kaufe ab Weiter prüfe man ſeinen Gehalt indem
man es anfeuchtet und ein wenig zwiſchen den
Fingern knetet wird das Mehl dadurch weich und
ſchwammig ſo taugt es nicht viel Darauf werfe
man ein Klümpchen trockenen Mehles gegen irgend
einen weichen Gegenſtand zerſtiebt es dabei ſo hat
es irgendeinen Fehler Als letzte Probe preſſe man
eine Hand voll Mehl feſt zuſammen und lege es auf
einen Tiſch hält es zuſammen ſo iſt es unverfälſcht
und gut fällt es aber ſofort auseinander ſo iſt es
mit fremder Subſtanz vermiſcht Der reine Mehl

Geſchmack muß ſüßlich durchaus nicht ſäuerlich ſein
und keinesfalls darf das Mehl zwiſchen den Zähnen
knirſchen da es ſonſt jedenfalls Sand enthält Jm
allgemeinen hat jedes unreine oder verdorbene Mehl
einen von gutem Mehle zu unterſcheidenden Geruch
und ein eigentümliches Ausſehen man darf ſicher
auf eine verdächtige Beſchaffenheit ſchließen wenn
das Mehl harte oft größere Klumpen bildet einen
Schimmelgeruch einen unangenehmen ſcharfen
bittern widrig ſüßlichen oder üblen Geſchmack hat
und in dem Schlunde ein Gefühl von Schärfe zurück
läßt Jſt es ſogar in eine faulige Gärung über
gegangen von mattweißer bläulicher trüber oder

nehmen Sie ein Blech reiben es mit einer Speckſchwarte

Obſtarten Apfelſcheiben Pflaumen Kirſchen halben ab ſo

geruch darf nicht unangenehm und dumpfig der 1

n e g ſo iſt es ganz unkauglich undr u en e naber aun er ntſchieben gut r Kauf zu empfehlen v

Kleine Mitteilungen
Keller zu lüften Ein Kühlort ſoll nur dann

gelüftet werden wenn die zugeführte Luft kühler
oder wenigſtens ebenſo kühl iſt als die innere Luft
Je wärmer die Luft deſto mehr Feuchtigkeit trägt
ſie a gelöſt in ſich je kühler ſie iſt deſto mehr iſt
dieſe euchtigkeit verdichtet und niedergeſchlagen
Wenn ein x eſler an einem warmen Tage ge
lüftet wird erſcheint die eintretende Luft ſo lange
ie in Bewegun iſt allerdings kühl aber wenn ſie

den Keller erfüllt wird dieſelbe erſt von der inneren
kälteren Luft mit welcher ſie ſich miſcht abgekühlt

Die Jengtteit verdichtet ſich ſetzt ſich als Beſchlag
an den Wänden und rieſelt an denſelben herab da
durch wird der Keller feucht und ſehr bald dumpfig
Um dies zu vermeiden ſollten die Keller nur nachts
geöffnet werden die kühlere Luft tritt dann während
der Nacht in den Raum Wenn die Kellerluft feucht
iſt kann ſie vollſtändig trocken gemacht werden in
dem man je nach der Größe des Raumes eine ent
ſprechende Menge friſch gebrannten Kalk in einem
offenen Gefäß hineinſtellt Der Kalk zieht bekannt
lich die Feuchtigkeit der Luft begierig an und kann
daher auf dieſe Weiſe ein Keller oder eine Milch
kammer in kurzer Zeit trocken gemacht werden

l polierter Möbel Man hört oftHausfrauen ſich beklagen daß ihre polierten Möbelo ſchnell inegſeſntt werden Sie glauben der
Tiſchler oder Polierer trage die Schultd während
ihre ſchlechte Behandlung allein den Schaden be
wirkt Man beachte folgende Waren zum
Schutze der Politur Polierte Möbel müſſen vor
allen geiſtigen Flüſſigkeiten vor Rum Branntwein
Likör und dergleichen ſorgfältig verwahrt werden
ſie dürfen auch nicht wenn ſie durch die Sonnen
und Ofenhitze erwärmt ſind naß oder feucht abge
wiſcht werden Ueberhaupt muß das Abwiſchen
unterbleiben wenn die Möbel aus der Wärme in
die Kälte kommen und dadurch beſchlagen oder
feucht geworden bevor ſie nicht wieder von ſelbſt
trocken geworden ſind Muß man polierte Möbel
naß abwiſchen ſo muß dies mit einem weichene und nicht in der Wärme geſchehen und alles
in en vermieden werden ſonſt verlieren ſie ihren

anz
Motten aus Sofas und gepolſterten Stühlen

F entfernen Dieſes geſchieht dadurch daß man
Eſſigdämpfe unter dieſe Möbel macht und die

Polſter davon durchziehen läßt Man gießt guten
ſtarken Eſſig mit einigen Tropfen Vitriolöl ver
ſetzt auf heiße Platten oder Plätteiſen und erregt
Dämpfe die man durch Decken in dem Raume zu
ſammenhält in denen die Sachen ſich befinden
Auch häufiges Tabakrauchen vertreibt die Motten
aus den Zimmern

r n entfernen Sehr leicht verſchwinden Grasflecke aus Stoffen durch kochendes
Waſſer Man kann ſie auch gelinde ſchwefeln und
dann waſchen i man ſie mit Seife ſo bleibt
S r bei Weißzeug ein ſchmutzig ausſehender

Fleck zurück Ebenſo kann man Grasflecke auch
durch Ausreiben mit Spiritus beſeitigen der Fleck
darf aber vorher noch nicht mit Waſſer in Be
rührung gekommen ſein Bleibt bei Weißzeug ein
grauer Schatten ſo vergeht derſelbe in der Wäſche
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Der Wert der Kartoffeln im Haus

halt und im Hausgarten
Von Emil Gienapp Hamburg

Wohl keine einzige unſerer bekannten feld und
garten wirtſchaftlichen Fruchtpflanzen nährwertigen
Charakters hat einen ſo hartnäckigen und langwie
zigen Kampf um die Anerkennung ihrer ſpeiſewiri
ſchaftlichen Brauchbarkeit und wirtſchaftlichen
Nutzun Fr wie die Kartoffel keine iſt aber
auch ſchließlich zu einer ſo allgemein angebauten
volksbeliebten Speiſe und wirtſchaftlichen Kultur h
frucht geworden wie dieſe Bereits gegen Ende des
16 Jahrhunderts durch engliſche Seefahrer als
wild wachſende Fruchtpflanze unter dem Namen
Solanum tuberrosum aus Chile nach England ein
geführt und hier wie ſpäter auch in dem übrigenEuropa mit wechſelnder Anerkennung ihres ſpeiſe
wirtſchaftlichen rtes angebaut gebrauchte die
Kartoffel 200 Jahre um zuerſt gegen Ende des
8 Jahrhunderts in Schleſien als nutzbringende
und küchenwirtſchaftlich wichtige Feld und Garten
cucht in größeren Mengen angepflanzt zu werden
o daß ſie als ſolche alſo von kaum 150jähriger
Kulturdauer iſt er auch die Stärkemehl und
Spiritusfabrikation merkte bald in den Kartoffeln
in billiges und dabei doch hochwertiges Rohpro K
ukt ihrer Erzeugniſſe gefunden zu haben und als
chließlich noch die landwirtſchaftliche Betriebsfüh
rung in dieſem knollenfrüchtigen Fremdling eine
orzügliche Wechſelfrucht für den Getreidebau er
annte wurde der Kartoffelbau in wenigen Jahren

zu einer der ausgedehnteſten Feldkulturen der hei
niſchen Landwirtſchaft und auch zu einem ſtändigen

Anbauprodukt des ſtädtiſchen und ländlichen Klein
gartenbaues Und heute ſind die knollenfrüch
tigen Kartoffeln oder Erdäpfel wög ſie nun in
der feineren Wirtſchaftsführung und beſſeren Herr
ſchaftsküche lediglich dazu dienen ſchmackhafte und Ku
bekömmliche Beigaben zu Fleiſchgerichten zu ſein
oder in dem kleinbürgerlichen oder Arbeiterhaushalt
den überwiegenden Beſtandteil der täglichen Haus
mannskoſt ausmachen nicht nur die ſpeiſewiri
ſchaftlich wichtigſten billigſten und geſündeſten ſon
dern faſt mehr noch als das körnerfrüchtige Getreide
auch die volkswirtſchaftlich unentbehrlichſten und
notwendigſten Nahrungsmittel geworden denen
man in allen Volksſchichten mit gleicher Weri
fchätzung begegnet

Durch r te hen und Kreuzungen iſt im Laufe der Kulturjahre das urſprüng
liche Kartoffelprodukt nicht nur in Bezug auf ſeine
nährenden chemiſchen Anbauſtoffe und ſeinen Ge
ſchmack ſondern auch in der Form und Größe Farbe
und Fleiſchfeſtigkeit Fruchtbarkeit und pflanzlichen
Widerſtandsfähigkeit bedeutend veredelt worden Jn
Wertung dieſer Eigenſchaften werden die heute vor
handenen vielen Kartoffelſorten dem Grund nach
in ſolche für Speiſe und Futterzwecke früher mittel
früher und ſpäter Reife unterſchieden Für die
eigentliche küchen wirtſchaftliche Haushaltführung
intereſſieren nur Sorten erſtgenannten Zweckes mit
Einſchluß der Frühkartoffeln die hierfür natürlich
üm ſo wertvoller ſind einen um ſo größeren Stärke
mehl und geringeren Waſſergehalt ſie beſitzen ihre
Schale eine zarte und dünne ihre Fleiſchfarbe mehr
gelblich als weiß ihr Geſchmack ein feiner und
reiner ihr Gewebe ein feſtes und ihre Form eine
mittelgroße rundliche und glatte iſt Wo es ſich
jedoch in kleinſtädtiſchen und ländlichen Haushal
tungen auch zugleich um eine Viehhaltung handelt
kommen auch Sorten von Futterkartoffeln in Be
tracht die zwar von gröberem Fleiſche im all
gemeinen aber größer erträgnisreicher und daher
im wirtſchaftlichen Verbrauche weit ergiebiger ſind
als die mehr kleinknolligen und im Anbau auch noch
weniger einträglichen Speiſekartoffeln Als bevorzugte r ilt zunächſt die Hamburger
bzw die Hannoverſ ierkartoffel die jedoch im
Laufe ihrer Kulturdauer nicht nur den urſprüng
lichen feinen Geſchmack viel verloren ſondern auch
am wirtſchaftlichen Erträgnis bedeutend eingebüßt
hat und heute ſogar vielerorts in einem derartig
degenerierten Produkte nachgebaut wird das mit
den einſtigen hochwertigen Eigenſchaften dieſer all
gemein bekannten Kartoffelſorte nichts mehr weiter
als den Namen gemein haben dürfte Dasſelbe gilt
auch von der bisher als Speiſe und Wirtſchafts
kartoffel gleich hochgeprieſenen Sorte Sottons

r bonum ſowie der für Brauereizwecke einſt
unübertroffenen Roſenkartoffel und Blaue Rieſen
die durch den langjährigen Nachbau in ihrer Wiri
ſchaftlichkeit gewaltig urängegar unddere auch pflanzlich ehe empfindlich geworden ſind

on den neueren Sorten den Eierkartoffeln glei
wertig ſind die Züchtungen Brocken mit mittel
großen mehlreichen Knollen weißgenetzter Schale
und w glichen Kocheigenſchaften Sileſia mit
eckig ovaler ziemlich großer und feſter Knollenbil
dung feiner Schale und wohlſchmeckendem Fleiſche
Profeſſor Dr Märker mit dicht um den Stamm
erumliegenden glattſchaligen und weißfleiſchigen

Knollen ſowie ſchließlich noch die formenſchöne läng
lich ovpale Delikateßkartoffel Richters Edelſtein
die Blaßrote Delikateßkartoffel und die gelb
fleiſchige Hildeſia die unterſchiedslos mit einer
ohen i eine trotzige pflanzlicheWiderſtandsfähigkeit verbinden bis zu 25 Prozent

Stärkemehl beſitzen und von vorzüglichem Wohl
geſchmack mehliger Würze ſind An Stelle der
wirtſchaftlich degenerierten und kulturell abhängigen

Magnum bonum ſind neuere Sorten wie Up
to date mit großen plattovalen und faſt augen
loſen Knollen Weltwunder mit langgeformten
und bis zu 1000 Gramm ſchweren Fruchtſtücken

Empreß Quenn mit ziemlich großen ovalrunden
Lnollen Northern Star mit großen runden
Knollen Elefant mit bis zu 20 Zentimeter
langen Walzenknollen ſowie Präſident Krüger
und Juwel beſtens zu empfehlen da ſie ſich wirt
ſchaftlich ſehr gut bewährt haben zum Teil koloſſale
Maſſenerträge liefern und wegen ihres Stärke
gehaltes und guten Kocheigenſchaften ſelbſt auch als
Speiſekartoffeln geſchätzt werden

Für den hausgärtneriſchen Anbau von beſonderer
Wirtſchaftlichkeit ſind die Frühkartoffeln da ſie beim
Ankaufe immer eine größere Ausgabe erfordern die
der Wirtſchaftführung beim Vorhandenſein eigener
Kulturen ſehr wohl erſpart bleiben können Die
älteren bekannteren Sorten unter ihnen ſind
Schneeglöckchen von anſprechender flachäugiger

ovaler Form und mehligem wohlſchmeckendem
Fleiſche die Blaue runde Sechswochen deren
gelbe Schweſter Lange weiße Sechswochen ſowie
die noch jüngere Perle von Erfurt denen ſich als
neuere Züchtungen die ſchneeweiße Kaiſerkrone
die gelbfleiſchige Matador und Paulſens Juli

anſchließen Die Form aller Frühkar
toffeln iſt eine längliche und zumeiſt plattnieren
förmige bei nur mittlerer Größe und je glatter und
zarter ſie in der Schale ſind und nur flache Augen
beſitzen um ſo vorteilhafter iſt ihr Ausſehen und
um ſo leichter ihr gr AbſatzAbgeſehen von dem Anbau der Frühkartoffeln
die mit Rückſicht auf die kürzere Zeit ihres Wachs
tums und die ſchnellere Ausbildung ihrer chemiſchen
Aufbauſtoffe einer beſonderen Kulturpflege auf
warm und ſonnig gelegenen humusreichen und mehr
leichten als ſchweren Bodenflächen bedingen ſind
die Speiſe und Futterkartoffeln in Bezug auf
Bodenart und r wenig wähleriſch undliefern bei Verwendung widerſtandsfähiger Sorten
ſelbſt da noch zufriedenſtellende Erträge wo auf
ſandigen und dungarmen Kulturflächen und unter
Einwirkung ungünſtigen Klimas ein anderer
Fruchtbau mit ſeinem h rnwirtſchaftlich unmöglich iſt Andererſeits ſind die
Kartoffeln wieder ausgeſprochene Düngerpflanzen
die nur da die höchſten Erträge liefern wo der
Boden durch reichliche Zufuhren von Stallmiſt eine
ausgiebige Entnahme von Nährſtoffen en
Durch dieſen Umſtand iſt denn auch die Kartoffel
eine willkommene Wechſelfrucht der geſamten
Garten und Feldwirtſchaft geworden indem ſie nach
ihrem Anbau allen keine friſche Düngung liebenden
Fruchtpflanzen ſo namentlich allen Zwiebel und
Wurzelgewächſen den bedingten Boden vorbereitet
Nichtsdeſtoweniger können die Kartoffeln auch eine
Reihe von Jahren denſelben Kulturplatz einnehmen
ohne hierdurch natürlich eine alljährliche
Düngung vorausgeſetzt fre Erträge weſentlich
zu verringern für welche Praxis die Hausgärten
und ſtädtiſchen Schreberkolonien den beſten Beweis
liefern in dencn es ſchlechterdings unmöglich iſt
die Anbauflächen für Kartoffeln alljährlich zu
wechſeln Schließlich wird aber auch hier der
Boden durch Anſammlung humoſer Selbſtgifte er
tragsmüde und der Kartoffelbau hat dann unter
allerlei Krarkheiter wie beiſpielsweiſe unter der
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verderblichen Stockfäule und dem Pilzbefall zuleiden die notwendigerweiſe gen Wechſel des re

baues zwingen und wonach der Kartoffelbau für ein
der mehrere Jahre ganz ausgeſchieden wer
en muß

Von beſonderer Wichtigkeit für den Kartoffelbau ſind die Faktoren der Answabl eines ne

und Saatgutes die ordentli Wkeimung desſelben und die richtige Abmeſſung der
flanzenweiten entſprechend dem pflanzlichen Aup

aucharakter der zur Pflanzung kommenden Sorlen Dieſe Vorausſetzungen nd bei den Früh
kartoffeln noch ungleich ſorgſamer zu erfüllen als
bei den gewöhnlichen Kartoffeln Zu dieſem Zwecke
wird das Saatgut bereits frühzeitig in aus
geglichenen Knollen normaler Größe aus den vor
andenen Beſtänden ausgeſucht und für ſich an ge
onderten Plätzen untergebracht um durch wieder
holte Umlaoerungen desſelben eine vorzeitige und
die ſpätere Keimkraft beeinträchtigende Auskeimung
8 verhindern Jm Kleingartenbau wird in dieſer

eziehung noch viel Kindigt indem als Saat
kartoffeln faſt jedes Material für vollwertig au
geſehen wird und auch wohl abſichtlich die kleinſten
Kartoffeln oder nur von größeren offeln ge
ſchnittene Platten für dieſen Zweck benutt wer
den und daß anch das Saatgut und ſei es nur
im nachbarlichen Austauſch nicht häufig genuggewechſelt wird Da aber die P erſte nicht
allein die Jungpflanze bilden ſondern dieſe auch
bis zum Ecſrarken ausſchließlich ernähren dal ſt ſo
ſt es ein Gebot der kulturellen Selbſtverſtändlich
keit daß genügend Nährſtoffe hierfür in einer

flanzknolle rorhanden ſein müſſen dieſer Er
enninis ſollte denn auch der häufig angetroffene

kulturelle Unſinn abgetan werden aus mehreren
kleineren Knollen eine kräftige Mutt e heran
wachſen laſſen zu wollen da dieſes den natür
lichen organiſchen un ineehe einfach un
möglich iſt und nur z ſchnellen und vorzeitigen
Degeneration der Kulturen t rt Sowohl ber
den gewöhnlichen als insbeſondere bei Früh
kartoffelkulturen iſt es weiter von praktiſchem
Nutzen die Pflanzkartoffeln in der Weiſe vorzu
bereiten daß man die erſteren etwa 14 Tage vor
dem Gebrauch auf der Haus oder eunendiele
oder an einem ſonſtigen von der Luft beſtrichenen

Orte flachen Haufen ausbreitet und ordentlich
abwellen läßt dagegen die letzteren bereits ſchon
Ende Februar mit der Krone nach oben in kleinen
Kaſten oder a Körben an einem mäßig war
men und hellen Platz aufſtellt damit die Knollen
langſam und kräftig vorkeimen können Di
Praxis ſchließt r nicht aus die Frühkartoffe
auch gleich an und Stelle zu pflanzen nur
büßen ſie dadurch ihren eigentlichen Wirtſchafts
charakter ein weil ſie bei dieſem Kulturverfahren
nur wenige Wochen früher als die gewöhnlichen

lin reifen Die vorgekeimten argkortoeffeln ſind ſelbſtverſtändlich beim Legen m
beſonderer Sorgfalt zu behandeln damit die ſehr
zarten und en hizen Keime nicht abſpringen und
dadurch die Knolle für ihren eigentlichen
wertlos wird da ſich an Stelle dieſer lings
keime ſpäter nur noch ſchwächliche Triebe entwickein
die zur Bildung einer kräftigen Pflanze außerſtande
ſind Aus dem gleichen Grunde müſſen auch
wöhnlichen Pflanzkartoffeln in der Keimung z
gehalten werden da die einmal entkeimten Kar
toffeln ungemein an ihrer ſpäteren Keimkraft ver
lieren und ſchuld daran ſind wenn ſi
Pflanzung ſo viele Fehlſtellen zeigen Die
weite der Kartoffeln richtet ſich grundſägtzlich
dem Aufbaucharakter der betreffenden d b
nach deren ſchwächerer oder ſtärkerer
damit nicht durch zu weite Abmeſſungen Kul
verſchwendet und bei zu geringen Weiten die a
in der organiſchen Entwickelung beſchränkt wi
Für die zumeiſt kleinklaubigen Frü eln ge
nügt im allgemeinen ein Reihena zu
50 J und 35 Zentimeter and in derReihe ſelbſt während hierfür bei allen
laubigen Sorten 60 70 Zentimeter bzw
Zentimeter weite Abmeſſungen vorgeſ werden
müſſen Die ſonſtigen allgemeinen
des Kartofelbaues wie z B die Arbeit des
hackens und Behäufelns können im Sinne
Abhandlung wohl als bekannt

ibung überdemzufolge in der Ausführungsbeſchre
gangen werden Auch die gegen die ver

e

an



130 131lo r gegen die gelep von etwas Eſſig oder auch käuflich in der auch falſche Zuſammenſetzung der Futtermittel Oft Teichroſe Waſſeraloe legt eine Anzahl dieſer Pflan Jn den Wäſcheſchrank einige Stückchen gebracht geben bis 10 Milliampere beſchränkt weil die aus Metan
die verderb e potheke Den ſich abſcheidenden Quark hebt man auch wird während des Saugens u viel Luft 8 zen welche in allen Teichen wachſen in grünem dieſe Harzteilchen der Wäſche gleichfalls einen ſehr platten hergeſtellten Elektroden die Jonen zu ſchnell in

ittel n in aus und bringt ihn auf ein Sieb oder ſonſtiges Ge geſchluckt und dadurch das Aufblähen veranlaßt gehande in ein Gefäß und brüht ſie mit ſiedendem angenehmen Geruch Wir machen deshalb alle die Haut übergehen ließen Dadurch entſtand ein
hier ausſcheiden da der fäß mit durchlöchertem Boden damit die Molke ab Tritt letzteres nur in einem vereinzelten Falle auf Waſſer ab in welchem man ſie ſo lange ſtehen läßt Bienenzüchter auf dieſes ſo koſtbare und dabei ſo äbender Schmerz und die Gefahr von Verbrennung zuin der Lage e meiſt rinnt Na er trocken geworden wird er unter ſo gebe man nur wenig beſtes Wieſenhen und ge bis das Waſſer wieder kalt geworden iſt Nachdem billige Parfüm aufmerkſam weil wir wiſſen daß mal die Knöpfe oder Scheiben nur mit einer dünnew

beſchaffen und auch kaum Beimiſchung von Salz und Kümmel in kleine kochte mit Waſſer verdünnte Milch und zwar alles die Brühe eine braungrüne Farbe angenommen ſie es wenn erſt einmal gebraucht ſtets in ihrem Lage von Gemsleder überzogen waren Jetzt braucht
den Anwendung befaßt Laibchen geformt Dieſelben müſſen täglich ge in möglichſt kleinen Quantitäten 6mal am Tage hat wird ſie mit Gerſtenmehl vermiſcht und zu je Hauſe in der angegebenen Weiſe zur Verwendung man Elektroden aus dickem gefaltetem Tuch das mit der

mittel dieſes Zweckes als wendet und öfter mit Salz beſtreut werden damit Tritt das Aufblähen jedoch öfter ein ſo verabfolge 10 Kilogr Gerſtenmehl ein Hühnerei zugegeben bringen werden geeigneten Salzlöſung getränkt und dem Patienten wieung eines ſicheren Erfolges ſie nicht ſchimmeln Nachdem ſie die nötige Feſtige man kohlenſaures Natron 15 Gr mit Wachhoider dann wird der Teig gut geknetet is er einen ziem J ein Verband umgelegt wird Auf dieſe Weiſe kann er
keit erhalten haben kommen ſie zum Reifwerden beerenpulver 60 Gr oder verbrannte Bittererde lichen Grad von Saftigkeit erreicht hat und dann Weinbanun und Kellerwirtſchaft 50 Milliampere oder noch mehr vertragen und zwar

Wichtigkeit für alle Haushal auf Horden Jn einigen Wochen ſind ſie zum Genuß 12 Gr mit gepulvertem Kümmel 50 Gr dreimal wird er durch ein ſtarkes Drahtgitter durchgedrückt 4 nicht ſelten für eine Zeit von 15 20 Minuten ohne daß
iſt indeſſen noch die winterliche Ein reif 20 Liter Milch geben zirka 4 Pfund Käſe Der des Tages in je Liter Pfeffermünztee Das Durchgefallene erhält hierdurch die Form einer Das Vorhandenſein der Reblaus läßt ſich durch die Haut im geringſten darunter leidet Damit ſind

der n Sie ges t am beſten ſelbe ſoll durch und durch fett ſein und nicht fließen ftf Periodiſche Augenentzündung der Pferde Bei Bohne und wird an die Sonne gebracht um zu das Ausſehen der Stöcke konſtatieren Die Triebe natürlich neue Möglichkeiten gegeben Bei Muskel
eien Hauskellern oder in ebenſolchen Erd In der Schweiz macht man die Laibchen tellergroß der Entſtehung derſelben ſpielt die Vererbung eine trocknen Sobald es trocken wird das Futter in werden auffallend kurz die Triebſpitzen verkümlähmungen ſind Erfolge erzielt worden an die man

Mieten die an trocken und geſchützt und 5 Ztm dick bedeutende Rolle Ein ſehr großer Prozentſatz von einen Sack gefüllt und an einem trockenen Orte auf mern und ſind gelb und kränklich die Blätter ent früher nicht denken konnte und auch die Erfahrungenen Feld oder Gartenflächen in der bekannten I Beſeitigung des Futtergeſchmackes der Butter Fohlenerblindungen iſt der Verwendung erblindeter bewahrt Dieſes Futter wende man bei den halb wickeln ſich in geringer Zahl bleiben klein die der Behandlung der Kinderlähmung ſind um ſo er
Vei rgerichtet und bei trageren Froſtperioden Angeſtellte Verſuche haben ergeben daß die Butter oder in der Erblindung begriffener Elterntiere zu jährigen Karpfen in den Streckteichen an und man Blüten fallen vor der Entwickelung ab Das Gelbmutigender als die kleinen Kranken ſo wenig durch die
Aurch Ueberdecken von Laub und ſtrohigem Dünger keinen Futtergeſchmack bekommt wenn die Milch Zuſchreiben Deshalb muß man bei der Auswahl wird ſich überzeugen daß die Tiere ſehr ſtark werden der Blätter iſt ein ſehr verdächtiges Zeichen Behandlung angegriffen wurden daß ſie ihrem Spiel
J Froſtgefahr noch beſonders geſchüht werden ſoſort nach dem Melken entrahmt wird der Elterntiere den Augen viel mehr Aufmerkſam wachſen Die Fütterung geſchieht nur jede Wochel Reinheit der Kellerluft und Güte des Weines achgingen und ungeſtört ſchliefen wie gewöhnlich Man

großſtädtiſchen Haushaltungen müſſen froſtfrei keit zuwenden alte dies bisher im allgemeinen ge einmal und zwar rechne man auf 100 Stück Kilo ſowie ſeine Haltbarkeit ſtehen in innigem Zuſam iſt jetzt überhaupt erſt zu der Erkenntnis gekommen wie
e n oder ſonſtige Wirtſchaftsräume dem ſchieht und augenkranke Pferde von der Zucht aus gramm pro Woche menhang Entfernt daher aus dem Weinkeller alle wichtig die Anwendung ſtärkerer Ströme für die Elektroglei wed dienſtbar gemacht werden und zwar Haus und Zimmergarten ſchließen Nagchſtellen auf Fiſchfeinde Wer Fiſchzucht übel und ſtarkriechenden Gegenſtände Ueberhaupt berapie iſt und daß ſie allein für die Frage des ErSerart daß hier dichtgefügte Tonnen oder Kiſten z e ff Schweinemaſt im Sommer Scho her v g öalichſt die ſchodli Fiſch wäre es ſehr zu empfehlen im Keller wo keine folas oder Mißerfolgs entſcheidend werden kann Das

i i Die Hacke zieht d l 3 er Schon mancher eiben will ſuche möglichſt die ſchädlichen Fiſchletztere am rn doppelwandig und mit Verſchluß Behack ie Hacke zie ie Pflanzen groß Fleißiges Landwirt hat die unangenehme Erfahrung gemacht nde in ſeiner Nachbarſchaft zu vertilgen Am Waſſerleitung vorhanden einen Brunnen zu graben wird ſich namentlich in der Behandlung von Nenuralgien
aufgeſtellt und die Kartoffeln hierin in 50 60 ehadcken im Gemüſegarten iſt mehr wert als über daß während der heißen Sommermonate die bereits ſerderblichſten iſt der Otter dem man möglichſt denn dadurch wird nicht nur die Reinigung des und von vielen Gelenkkrankbeiten zeigen Dazu kommt

z5 bot c ar haut erden r e r s e leidlich gemäſteten Schweine nicht mehr Sahmen rinelich nachſtellen muß Prrern ſelbſt 77 mithin auch der Luft erleichtert nun Tee n Wort

en iſt ni u empfe er i i urückgi ſt dies ondern ma u ie Keller Peilſtoffe in i ineiich der Jnhalt dann lei t erwarmt die be Es iſt ein Jrrtum wenn man glaubt daß die b ſogar im Gewicht zurückgingen Es iſt dies n kann dann auch bequem die Kellerediglich der Einwirkung der Hihe zuzuſchreiben wärm eräte und Fäſſer tüchtig ausſpülen eine Arbeit die werden können z B Salizyl Chinin Jod Lithiumedem Witterungswechſel ausſchwitzen und Bodenbearbeitung nur der Vernichtung des Un welche nicht nur die Freßluſt herabmindert ſondern Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht och ſelbſt in beſſeren und größeren Kellereien aus uſw Die Erwärmung der Gewebe die gleichfalls durch
Zer Bildung von Fäulnisherden ganz weſentlich trautes halber vorgenommen werden müſſe auch guch direkt die Tiere leicht t e Mangel an Waſſer nur ſehr nachläſſig ausgeführt elektriſche Ströme bewirkt werden kann eröffnet eingVorſchub leiſten Die Temperatur dieſer Lager verdunſte der gelockerte Boden mehr Feuchtigkeit deshalb in den heißen Mongien e Dialenreree Woxin beſtehen die Vorteile der Eſchen und wird Auerding müßte was einen e hen ne weitere ausgedehnte Perſpektive 2
räume ſoll ſich möglichſt in der Nähe des Gefrier Und trockne raſcher aus als der feſte Eine gründ vach Möglichkeit abzukühlen Zu dieſem Zwecke be Ahornſaat Sie iſt die einfachſte und billigſte gut verdecken damit keine Gegenſtände hineinfallen a
punktes konzentrieren da ſich hierbei die Kartoffeln liche Bearbeitung des Vodens während der Wachs ſprenge man täglich zweimal die Schweine und den Detbode der Vorverjüngung im Buchenhochwald die Um das Auftreten von Weinkra kheiten nach i
3 z r Der Gefrierpunkt der r ger ne r ſern wichtig wie die Stall mit kaltem Waſſer Wer über Eis verfügt i Be ihr ar aber en Möglichkeit zu verhindern miſſen wer 7n wirſende Tee Age einenrtoffeln liegt zwiſchen 1 und 2 Grad Minus Düngung Je nach Beſchaffenheit des Bodens kann auch an der Stall Sefä it Eis auf Erfolg bat 2 Sie bietet Gelegenheit gewiſſen ääche f e chten ößte Reinlich ltanlicher ibestemperatur nach welcher die Knollen infolge Um Witterung und Art der Gewächſe muß das Behacken hängen R leven vaß ausinduſtrien in armer Gebirgsgegend die nötigen t r Bes h ſang e g r
ihgns ls in Zucker einen widerlich mehr oft werden alle W mit Säcken verhängt werden und derer zu e r zwar in Einleitung der Gärung m die ſtarte Vermehenng ken meiſten t

en mack annehmen i i npflanzung von Topfgewächſen i ie S ü ittagszſi er Menge Güte und Auswahl 3 Sie liefern über men i s e greien4ehm wirtſchaftlich aber pflanzung pfgewächſen Will man daß die Stalltüren in der heißen Mittagsſtunde ſaupt hoihtpertige bei der Hiebs ſchädlicher Organismen im Moſte zu verhindern zu beſeitigen maſſiert man ſich den Unterleib jede

im in brauchba iben i ölli irxr Topfgewächſe anpflanzen ja ni ögli öff m r l hmee ahnen e e e n e e ehe e ehe e gegen ehe mr en Kaſten nen an de geroſt von 4 Grad erleiden da dann das ganze Pflanzen nur langſam und kränkeln längere Zeit ſchiedenen Klee und Grasarten ſoll m den a Sicherheit gegen Wildverbiß durch die große Zahl n ſt es Hand ſanft über den Leib gleiten läßt und zwarn 3 re S beſonders die Reinlichkeit die in vielen Fällen i ie ei 3en e e e e n dere h ehe en e e e e e e n en e e e tie et eVorausſetzung für das gute Gelingen der winterſo daß der alte Topf gerade in den neuen hinein nd Gärtrttt Begerich Zichorie Odermen Wert n h 7 unten durch beſſere Reinhaltung der Geſchirre und brechung Darnach ruht man noch eine Vierteln der nig und Gänſediſtel reichen ieſe bitte flanzung von Weißtanne Fichte Buch e Werkzeuge vermteden werdenen e Be ehe ne den hl et e gehe e e et e ne n e e n gern de in Se Serheige betinchen Reihen neſerei Trobalt haniig geſundes und völlig aus ßeſchädn können kann man ohne die Wurzeln zu Rainen auf Hedungeit überhaupt überall auf dem auftrochnende Winde Forſtunkräuter unter Schutz Drogerie leicht zuſammenzuſtellen iſt und dabel den
e en h rege a gen v c Lbpſgerdche eig tet ſich elde ne vge gcre und geingdeſ Grünfutter an ger ge n ſich nur Geſundheitspflege Vorteil der Billigkeit beſiht 66 Gr Senng 6 Gr

2 ignet ſich Die Kaninchen freſſen es mit Vorlieb ür on erheblicher Raſchwüchſigkeit eignen u Schaf dinei S zgebenden Knollen bei der Ernte ſorgſam aus in erſter Se Kuhdung und Hornſpäne keineswegs tkragende unt nete Häſinnen iſt dies Futter W be S r r e h r e tie wnreſ w3 G elbkinnnel h
geſchieden und wenn möglich ſofort verbraucht aber der ſo viel angewandte Kaffeeſatz und Zigarren erſetzbar Man füttere es aber nur in friſchem ei jedem Wiſſenden als ſelbſtverſtändlich ange Man darf nicht ungeduldig ſein wenn die Bedeu
werden um jeder Jnfizierung mit geſunden Knolen aſche Der Dung wird am beſten in flüſſigem Zu trockenem Zuſtande d i en i Zei i ö r T givenblüten 4 Gr Anis 4 Dr Fenchel 20 Gri t t da naſſes oder durch Liegen er nommen werden Zweck dieſer Zeilen iſt daher tung des Radium und auch noch der Röntgenſtrahlen für Saſſafra i Fingerſpivirkſam vorzubeugen We gegeben Ebenſo iſt Guano in Waſſer auf hitzes Grünfutter Blähungen und Durchfal per lediglich eindringlich auf die Kiefer Weymouths die Medizin bisher unſicher geblieben iſt Hat ſich doch Mai r ne e Wehr techenb

7 öſt e wirkſam jedoch iſt derſelbe nur in ganz urſachen an welchen e arg die Tiere leicht kiefer aufmerkſam zu machen unter deren lichtem ſogar die Wirkung der Elektrizität auf den menſchlichen Waſſer darauf und ſabt die Kräutet eine kleine
Landwirtſch t einen engen anzuwenden weil er ſonſt leicht dahinſterben Bei jeder Mahlzeit entferne man die Schirme die Nachzucht aller Holzarten einſchließlich Körper und ihr Wert für die Behandlung von Krank e übri i ätli ichteaft Schaden anrichten kann von lehter Fütterung übrig geblieb Kräuter der ſo lichtbedürftigen Eiche ſich allezeit bewährt heiten erſt ſeit etwa zwei Jah ren Leſt reſenders ich Don üpfeiſen t

II Der Repsbauer welcher ſei d e Bei der Ausſchmückung der Beete muß man und Gräſ d g brig gebliebenen Kräuter Der Schuhe e i erst n Baegnig jeſett woran Wer Koſt beſonders reichlich Obſt Apfelſinen Aepfez uer ſein Fe entweder ch die ſt muß man räſer und erſetze dieſe durch friſche Wer auf r r Schutzbeſtand iſt vor Kulturausführung Zwei Hebel ſind dazu in Bewegung geſetzt worden Der Datteln und viel grünes emüſe und Salatdurch Brachbearbeitung vorbereitet oder nach vor z die Blüten und Laubfarbe berückſichtigen beſagte Weiſe füttert kann getroſt größere Mengen verjüngenden Hauptholzart zu regeln ſpäter eine iſt ein Erfolg der ſog Jonentheorie die zu einer während der Kur enießen Auch wo es irge
bergehendem FutterRoggen Jnkarnatklee Klee nan darf nicht zu viel in ganzen Gruppen Grünfutter er ohne etwas Nachteiliges be dur Nachbied zu lichten und endlich je nach Er neuen Anſchauung von der Elektrizität überhaupt ge angeht ſind werne c liche Sitzbäder mit ein w

rch mehrmaliges Pflügen in den Zuſtand der e re werden Als Einfaſſungsfarben um rot fürchten zu müſſen fordernis ganz zu beſeitigen führt hat Der geniale Franzoſe Profeſſor Leduc hat Händen voll Seeſa T npfedien it einigen
erung und Gare verſetzt d welchen der Neps 2 i J und blau Gelbe und t Der e bei der Geflügelzucht hängt nicht a darauf das Verfahren gegründet daß ſich unter dem ö t bil We ngt ſchreitet in rauheren enden zu Anfang ſang arbige Blüten umgibt man mit blauen lila nur von der Raſſe ſondern auch von der richtigen 7 Namen der Jontophoreſe ſchnell eine hohe Achtung in Gegen die Schlafloſigkeit hilft der kalte Wickel
uguſt in milderen etwas ſpäter zur at n farbenen und violetten Blüten Braun wird mit orgfältigen Auswahl der Zuchttiere ab Die Zucht Bienen wirtſchaft der Wiſſenſchaft verſchafft hat Es beruht darauf daß e n e eine i nie den

der Saatfurche kann Stalldünger untergebracht bellblau und weiß eingefaßt rotbraun bringt man hähne und Henunen müſſen alle Merkmale der beg i in n durch den elektriſchen Strom winzige Mengen vonwerden da dem Reps friſcher Dunger nicht ſchadet mit weiß in Verbindung Weiß paßt zu allen treffenden Raſſe in ausgeprägter Weiſe an ſich Waſſer getaucht l el und unter den
Ausreichendes Winterfutter iſt für die Bienen Löſungen in den Körper hinein und durch ihn hindurch Armen um den rper herumgelegt und worüberjedoch beanſprucht er einen großen Vorrat an Farben mit Ausnahme von Gelb tragen Nicht jeder beliebige Hahn eignet ſi wie für die Jmker von großer Bedeutung Man er geführt werden können Die zweite s dann ein Leinentuch geſchlagen wird Der SchlafHorennaheitifen und iſt deshalb eine ſtarke Miſt Das Pflücken von Erbſen und VBohnen hat Zucht ſondern m kommt er Weh ſehr v e ſpart ſich dadurch viele Sorgen im Winter und iſt ſeleh die Wärmewirkung von Stebnen r re wird nicht lange auf ſich warten laſſen

düngung zu geben und noch beſſer neben derfelben ununterbrochen zu geſchehen um zu weiterem Wachs bſtammung an Hat man Hühner mit gemiſchten im Frühjahr des läſtigen und gefahrvollen Not quenz die vor den Arbeiten von Nagelſchmidt ganz un Mittel gegen die Warzen an den Händernoch Kunſtdünger namentlich Superphosphat zu tum zu reizen Farben ſo kommt es auf die Farbe des Hahnes u überhoben Das Auffüttern ſoll im Auguſt bekannt oder wenigſtens unbeachtet geblieben war Die Man reibt ſig abends die Hände beſonders an
verwenden der mit dem Samen in den Reihen ge Man verſäume den Kompoſthaufen nicht nicht an hält man aber von der gleichen beendet ſein denn ein ſpäteres Auseinanderreißen Meinung der Fachleute geht dahin daß ſich auf dieſen Stellen welche mit Warzen behaftet ſind
h werden kann und das Wachstum der jungen bringe Unkraut ſowie Abgang darauf begieße ihn Farbe was et zu empfehlen iſt ſo muß natürlich des Baues iſt ſtets von großem Nachteil beiden neuen Erxrungenſchaften die Elektrotherapie der reinem Bienenhonig Damit derſelbe im Vett ni

flänzchen ſehr befördert Man nehme möglichſt von Zeit zu Zeit mit Jauche und beſtreue ihn mit der Hahn gleichfarbig ſein Stöcke die überwintert werden ſollen müſſen Zukunft aufbauen wird Es handelt ſich dabei alſo verwiſcht wird aiehe man über Nacht Handſch

r z on S e aufgelöſtem Kalk Brrr hen r b h das erſtens um eine chemiſche zweitens um eine Wärme gert r e Wende 10 Tageeignet und ſäe denſelben e olk ſtark ſein und viel junge Brut haben d h die wirkung der elektriſchen Ströme Der Reiz der durch fortgeſetzt ſo verſchwinden die Warzen für immere 3 e u h Bearbeitung Tier und Geflü el ucht Fiſchzucht Bienen müſſen die Waben im Brutraum tunlichſt die Elektrizität auf Nerven und Muskeln ausgeübt wird Das beſte und praktiſchſte Wanrsgee
erung und Rei cit de de influß auf die gelz a Wahl des ForellenTeichbeſatzes Als Beſatz vollſtändig belagern 2 Die Königin muß kräftig iſt nunmehr durch Bewegung von Jonen zu erklären wie faſt immer das einfachſte Feinſte Schlemm

Der Saatbedarf de 5 8 eldes ausgeübt wird Erkenununngszeichen der Maul und Klauen von Teichen ſind zwei Größen in Betracht zu ziehen und nicht zu alt ſein d h die Lönigin iſt zur Ueber alſo alles wird auf chemiſche Formeln zurückgeführt kreide unparfümiert oder wenn gewünſcht
i o e l i tie imeter eihenweite ſen im Aufangsſtadium Beim Ausbruch der und zwar 1 Brutfiſche und 2 Setzlinge Die Er winterung tauglich wenn die Bruttafeln nicht durch Das eigentümliche Gefühl das in der Haut beim Durch parfümiert mit Pfefferminzöl Nimmt man hierzi

iter pro Hektar Maulſeuche beim Rinde zeigt ſi zunächſt eine ge fahrung hat nun gelehrt daß der rationell wirt leere Stellen unterbrochen ſind und ſich zwiſchen gang eines elektriſchen Stroms entſteht iſt bereits die noch Waſſer zur Mundhöshlereinigung welches mit

rig t Flachs in der Reife ſo weit vorge be z r Fieber Bei Milch erregt e e für die r h Folge einer chemiſchen Wirkung Das zeigt ſich auch r ſt z r die tigen ren iſt daß er anfängt das en,ühen iſt zugleich die Milchſekretion oft verringert billigere Brut ſondern für regelmäßig gewachſene en eiben n nicht Heu ein vielmehr ſollen in darin daß die Art dieſes Gefühls ſich ändert wenn die verſetzt iſt ſo hat man für die Reinigung der3237 Wir tengel eine r an i Geifern e de dem geſunde rüſe ine 8 12 en enge Setzlinge el r ne J z Elektroden mit verſchiedenen Salzlöſungen befeuchtet n ür die S e J v hl ba
no iſch iſt auch die Samen ar aule und oft kann man bei kauender Bewegung aus einer bewährten Fiſchzuchtanſtalt zu beziehen ein Der Stock muß mindeſtens 20 2 und werden Es iſt auch ein anderes an der poſitiven als an und was ſehr zu beachten iſt das Unbräunen ſo kann mit dem rn z des Kiefers einen eigentümlichen ſchmatzenden Ton entſchließen ſollte und will er noch raſcher zum Honigvorrat haben 5 Die betreffenden Wohnungen der negativen Elektrode Nimmt man eine Löſung von lichſte getan
gonnen werden Ein Nachreifen des Samens ſindet wahrnehmen Bei Unterſuchung der Maulhöhle Ziele gelangen ſo wähle er 5 Monate alte Setz müſſen gut gebaut fein ſo daß in ihnen das Volk kohlenſaurem Natron ſo reizt die negative Elektrode
noch hinreichend in den Kapellen ſtatt z ten findet man auf der Maulſchleimhaut beſonders an linge Dieſe oder jene Beſatzfiſche erziehe er was vollſtändig gegen Kälte und ſchlechte Luft geſchützt ſtärker mit einer Löſung von Kochſalz umgekehrt die Kind e und Er iehun
geraufter Flachs würde eine ſpröde Faſer von ge der Oberlippe und an der Zunge erbſen bis haſel bei genügendem lebendem Naturfutter in 5 iſt 6 Es muß der nötige Schutz gegen Bienen poſitive In jenem Fall treten die Jonen der Kohlen n erpfleg u ö g
ringem Werte haben Der geraufte Flachs wird nußgroße Blaſen oder T wenn die Blaſen geplatzt Monaten geſchehen kann zu kräftigen bis feinde und Räuberei gegeben ſein ölker welche ſäure ins Spiel in dieſem die des Natrium Das ſind 0 Raſche Hilfe gegen Bräune Man erhi
nicht breit ſondern in Handrollen geſchoſſen auf a wunde Stellen Beim Auftreten der Klauen Apfündigen Portionsfiſchen Regenbogenforellen dieſen Anforderungen nicht entſprechen ſollten lieber völlig neue Vegriffe die der Elektrotherapie bisher ſchnell etwas Waſſer über einer Spiritusflamme
den Acker gelegt Auf dieſe Weiſe bleibt der Flachs ſeuche wird den Tieren das Stehen und Gehen erlangen dieſes Gewicht in Kilogramm zu derſelben von der Ueberwinterung ausgeſchloſſen bzw mit fehlten Die praktiſche Bedeutung zeigt ſich ſofort Man tauche einen Streifen Flanell hinein wickle ihn fe
in der Sonne ſo lange liegen bis er derartig ſteif ſchwer weshalb ſie ar liegen Der Gang iſt Zeit und nach dem zweiten Sommer erreichen ſie andern Völkern vereinigt werden wird danach für eine Diagnoſe zur Befeuchtung der um die Bruſt des Kindes Dann lege man gekoch

iſt daß er das Kapellen ermöglicht e en e ch Biaſen dir in Spalte r der erwähnten Gewichte Wenn 2 Das Klebwachs als Räucherpulver Lange Zeit Eleltroden kein kohlenſaures Natron anwenden weil die Zwiebeln in heißem Zuſtande auf die Fußſohlen u
ährend Regenwetter oder im Tau vermeide man Kruſten v z Verchen n 7 ald gen und d euzüchter ſich die notwendigen Setzlinge wurde das Klub und Kittwachs von den Bienen Gegenwart von Kohlenſäure einen ganz unnötigen gebe endlich wenige Tropfen Sirup ſo daß d

auf alle Fälle das Raufen des Flachſes einesteils elt re i 2ure un de ar nicht kauft und ſie in 2 Sommern zu Speiſefiſchen die züchtern gar nicht beachtet und gewöhnlich als nutz Schmerz verurſacht der dem Patienten bei der Be Kind die Krankheitsſtoffe ausbricht Jnnerha
würde der Stengel geknickt andernteils unnötiger Gireme ber Dils er W rankung des d aufzieht ſo macht er effektiv ein los beiſeite geworfen Der erfahrene Bienenzüchter nutzung von Kohlenſalz erſpart bleibt Ferner hat die einer halben Stunde iſt das Kind ganz geſund Fall
Boden daran haften bleiben den gigen an Balt b he e ar n n Geſchäſt als würde er ſie länger füttern aber wird das beim Abſchaben der Rähmchen einfache Erfahrung bewieſen daß für manche elektri das Kind jedoch einen ſchweren Anfall hat ſo ge

I Die Bereitung von Ziegenkäſe ſchieht auf an den wunden Stellen Wie c gruſte W un ſu großen Fiſchen aufziehen 2 t Reinigen der Nuten uſw abfallende Kittwachs ſorg ſchen Behandlungen z B für die Erweichung eines man auch einen Teelöffel voll Alaun alum
wg Weiſe Man bringt zirka 29 Atrr Jegen wWeilen ſtellt die gange gige ne ehag Filche dar gutes r e r e Weleee fältig z um es als feines in h e r i n r zu gleiten Teilen vermiſcht und das e
emi d h s ne S z feiner Wohnung zu verwenden Ein Stückchen in empfehlenswerter iſt wei Jon des Ammon die alle Note e P Wirt ren der der r el ſehr oft wäb auch das Wachstum auffallend befördert wird auf der Größe einer Haſelnuß auf den heißen Ofen oder empfindlichen Nerven der Haut noch weniger angreift als 0 Das Hinwegheben kleiner Kinder über Ri

damit die Wilg ging Tat ehe m Sän e z eim r Abge folgende Weiſe erzeugt Man ſammelt Froſchbiß auf ein erhitztes Kohlenbügeleiſen gelegt verbreitet das des Natrium Noch wichtiger faſt als dieſe Schlüſſe r Straßendämme uſw geſchieht häufig ina e Auskochen des Kälberme r ein rſa e iſt meiſt as Vorhanden Lalmus Laichkraut Riedgras Schlammblume einen ſo lieblichen Geruch im Zimmer wie es die iſt der Fortſchritt für die Doſierung der elektriſchen Weiſe daß ſie von ihrer Mutter oder dem Kin
S vurch Auskr lkhermagens und durch ſein von zu vieler Säure im Magen dann aber Weiße Seeroſe Strandbinſe oder Sumpfvinſe beſten Räucherpulver und Eſſenzen nicht vermögen Ströme Früher war man auf ſolche von höchſtens 5 l mädchen an einem Arme gepackt werden
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